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BASF-Calls mit 82% Chance bei Kurserholung auf 53 Euro
Nach dem starken Kurseinbruch von 68 Euro auf bis zu 47 Euro vom März 2022 konnte sich die 
BASF-Aktie (ISIN: DE000BASF111) stabilisieren und wurde sie innerhalb einer Bandbreite von 46 bis  
56 Euro gehandelt. Am 9. Mai 2022 verzeichnete die als stark unterbewertet eingeschätzte Aktie, die 
auf dem aktuellen Kursniveau über eine Dividendenrendite von sieben Prozent verfügt, ein neues  
12-Monatstief, von dem sie sich in den vergangenen Tagen wieder nach oben hin absetzen konnte.

Trotz der derzeit negativen Gesamtsituation bekräftigten Experten mit Kurszielen von bis zu 63 Euro 
(Goldman Sachs) ihre Kaufempfehlungen für die BASF-Aktie. Kann die BASF-Aktie, die derzeit nach wie 
vor am unteren Rand der Tradingrange notiert, in den nächsten Wochen zumindest wieder auf ihr Niveau 
von Ende April 22 bei 53 Euro ansteigen, dann werden Long-Hebelprodukte hohe Erträge ermöglichen.

Call-Optionsschein mit Basispreis bei 50 Euro  

Der SG-Call-Optionsschein auf die BASF-Aktie mit Basispreis bei 50 Euro, Bewertungstag 15.7.22,  
BV 0,1, ISIN: DE000SH832E0, wurde beim BASF-Aktienkurs von 48,61 Euro mit 0,21 – 0,22 Euro 
gehandelt. 

Kann die BASF-Aktie in spätestens einem Monat wieder auf 53 Euro zulegen, dann wird sich der handelbare 
Preis des Calls auf etwa 0,40 Euro (+82 Prozent) erhöhen.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 44,281 Euro  

Der Morgan Stanley-Open End Turbo-Call auf die BASF-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei  
44,281 Euro, BV 0,1, ISIN: DE000MA61012, wurde beim Aktienkurs von 48,61 Euro mit 0,47 – 0,48 Euro 
taxiert.

Steigt der Kurs der BASF-Aktie auf 53 Euro an, dann wird sich der innere Wert des Turbo-Calls - sofern 
der Aktienkurs nicht vorher auf die KO-Marke oder darunter fällt - auf 0,87 Euro (+82 Prozent) erhöhen.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 42,586 Euro   

Der BNP Paribas-Open End Turbo-Call auf die BASF-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei 42,586 Euro, 
BV 0,1, ISIN: DE000PD2F0P7, wurde beim BASF-Aktienkurs von 48,61 Euro mit 0,62 – 0,63 Euro quotiert.

Bei einem Kursanstieg der BASF-Aktie auf 53 Euro wird der innere Wert des Turbo-Calls auf 1,04 Euro 
(+65 Prozent) ansteigen.

Cashback Trading
Traden für 0 €*

*MEHR INFOS

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/optionsscheine/stuttgart/sh832e
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/ma6101
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/pd2f0p
https://www.etracker.de/ccr?et=AMEWvm&etcc_cmp=floribus&etcc_med=email&etcc_url=https%253A%252F%252Fwww.onemarkets.de%252Fcashback
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Mit (Turbo)-Calls auf Erholung von Freenet setzen
Nach der durchaus erfreulichen Kursentwicklung der im TecDAX und MDAX gelisteten Aktie des Telekom-
munikationsanbieters Freenet (ISIN: DE000A0Z2ZZ5) in den vergangenen drei Monaten, im Zuge derer 
sich die Aktie bis zum 29.4.22 auf bis zu 26,86 Euro steigern konnte, brach der Aktienkurs am 6.5.22, 
an dem auch der Dividendenabschlag stattfand, auf Schlusskursbasis um massiv ein und beendete den 
Handelstag bei 21,77 Euro (Vortag 26,36 Euro). Als Grund für den Kursrutsch wurde die Herabstufung der 
Aktie durch die UBS genannt.

Wer sich der Meinung jener Experten anschließen möchte, die bei der Freenet-Aktie nach dem Kursrutsch 
von einer günstigen Kaufgelegenheit ausgehen und die Aktie mit Kurszielen von bis zu 30 Euro (Berenberg 
Bank) zum Kauf empfehlen, könnte eine Investition in Long-Hebelprodukte ins Auge fassen.

Call-Optionsschein mit Basispreis bei 23 Euro  

Der BNP-Call-Optionsschein auf die Freenet-Aktie mit Basispreis bei 23 Euro, Bewertungstag 16.9.22,  
BV 1, ISIN: DE000PH8M1B1, wurde beim Aktienkurs von 22,20 Euro mit 1,24 – 1,26 Euro gehandelt.

Kann die Freenet-Aktie in spätestens einem Monat wieder auf 24 Euro zulegen, dann wird sich der 
handelbare Preis des Calls auf etwa 2,00 Euro (+59 Prozent) steigern.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 19,525 Euro   

Der HVB-Open End Turbo-Call auf die Freenet-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei 19,525 Euro,  
BV 0,1, ISIN: DE000HB4TZE0, wurde beim Aktienkurs von 22,20 Euro mit 0,27 – 0,28 Euro taxiert.

Bei einem Kursanstieg der Freenet-Aktie auf 24 Euro wird sich der innere Wert des Turbo-Calls – sofern 
der Aktienkurs nicht vorher auf die KO-Marke oder darunter fällt – auf 0,44 Euro (+57 Prozent) erhöhen.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 18,332 Euro   

Der HSBC-Open End Turbo-Call auf die Freenet-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei 18,332 Euro,  
BV 1, ISIN: DE000TT6Y475, wurde beim Aktienkurs von 22,20 Euro mit 3,91 – 3,95 Euro quotiert.

Bei einem Kursanstieg der Freenet-Aktie auf 24 Euro wird sich der innere Wert des Turbo-Calls bei  
5,66 Euro (+43 Prozent) befinden.

Jetzt mehr erfahren:
www.sg-zertifikate.de/CO2

Mit den Unlimited Index-Zertifikaten von Société Générale
auf den CO₂ Preis. 

PARTIZIPIEREN SIE AN DER
WERTENTWICKLUNG VON
CO₂-ZERTIFIKATEN

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/optionsscheine/stuttgart/ph8m1b
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/hb4tze
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/tt6y47
https://www.sg-zertifikate.de/co2?utm_source=hebelprodukte_report&utm_medium=print_anzeige&utm_content=CO2&utm_campaign=derivate


Schalten Sie in den 
nächsten Gang.
Mit Hebelprodukten 
der DZ BANK 
auf US-Einzelwerte.
Es besteht ein Totalverlustrisiko. 
Mehr unter: www.dzbank-derivate.de

Werbung

 Apple ++ Tesla ++ Microsoft ++ Facebook ++ Alphabet

https://kerlundcie.adspirit.de/adclick.php?pid=332&wmid=1643&gdpr_consent=&chc=1&nvc=1&ord=
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Werbung

Aktuelle Aktionen der Onlinebroker und Emittenten*:
Onlinebroker: Smartbroker
Emittent: Morgan Stanley, HSBC, UBS, Vontobel
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum bis 31.12.2022
Sonstiges: Freetrade-Aktion gilt nur im außerbörslichen Handel ab 500,- Euro pro Trade
Infos im Internet: www.smartbroker.de

Onlinebroker: Consorsbank
Emittent: BNP Paribas, Société Générale, Citigroup, J.P. Morgan
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum bis 31.12.2022
Sonstiges: Freetrade-Aktion gilt nur im außerbörslichen Handel ab 1.000,- Euro pro Trade
Infos im Internet: www.consorsbank.de

Onlinebroker: comdirect
Emittent: Société Générale
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum bis 31.05.2022
Sonstiges: Freetrade Aktion gilt nur im außerbörslichen Handel ab 1.000,- Euro pro Trade
Infos im Internet: www.comdirect.de

*Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

ICH DADAT PRODUKTE DER
PREMIUMPARTNER TRADEN.
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Information und stellen weder Anlageberatung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf der jeweiligen Wertpapiere, Geld-
marktinstrumente oder Derivate, noch die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgend einer Art dar. Für die Richtigkeit der Daten wird 
keine Haftung übernommen. Für den Inhalt jener Internetseiten, die mit dieser Homepage verlinkt sind, wird keine Haftung übernommen. 
Börsengeschäfte beinhalten Risiken, die Ihnen bewusst sein müssen, welche die Konsultierung eines professionellen Anlageberaters oder 
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https://smartbroker.de
https://www.consorsbank.de
https://www.comdirect.de
http://www.dad.at

